
Liebe:r Gründer:in,

was macht dich als Unternehmer:in aus?
[ ein-Satz-Pitch]

Mein christlicher Glaube und meine Leidenschaft für Technologie treiben

mich an, das Wohlergehen der Menschheit zu fördern und die größten

Probleme unserer Gesellschaft zu lösen.

Woher kommt deine Leidenschaft für deine

Gründungsidee und was motiviert dich?

Ich wohne gegenüber von einem Altenheim und habe

hautnah miterlebt, wie die Bewohner/innen mit alltäglichen

Herausforderungen konfrontiert sind. Diese Erfahrungen

haben mich dazu bewegt, mich ehrenamtlich um die

Bewohner/innen zu kümmern. Für mich ist dies ein Ausdruck

meines Glaubens und meiner Werte: Nächstenliebe,

Einfühlsamkeit und Großzügigkeit. Aus diesem sozialen

Anliegen heraus wuchs der Wunsch, größer zu denken und zu

skalieren, indem ich eine professionelle Hightech-Lösung

entwickle. Meine Leidenschaft für Technologie und mein

beruflicher Hintergrund motivieren mich, einen Kosmos von

Produkten und Dienstleistungen für das Wohlhaben und die

Gesundheit von älteren Menschen zu schaffen.

Was sind deine Leistungen oder Produkte?

“Echte Hilfe, Echte Pflege, Echt Einfach”

Wir entwickeln eine Plattform ähnlich wie Airbnb, Uber

oder Amazon, bei der unser Hauptprodukt und unsere

Mission darin bestehen, “echte Hilfe” von Freiwilligen wie

Begleitdiensten und gemeinsamen Mahlzeiten sowie

“echte Pflege” von Dienstleistern wie Haushaltsdiensten,

Reiseassistenz und leichter medizinischer Betreuung “echt

Einfach” anzubieten. Unsere Plattform wird viele

mühsame Prozesse automatisieren und digitalisieren, wie

die Anmeldung Ihrer Behinderung, die Bezahlung von

Dienstleistungen über die Versicherung und die

Optimierung des Managements und der Planung von

Pflegekräften. Wir werden die Plattform für Drittanbieter

von Dienstleistungen öffnen, die eine Provision an uns



bezahlen, aber dadurch ihre Betriebskosten um bis zu 30

% optimieren können. Unser Ziel ist es, die Altenpflege

durch Technologie zu transformieren.

Für wen machst du das?

Und welche Aufträge machen dir besonders Spaß?

Ich setze mich für ältere und pflegebedürftige Menschen

ein, die sich im Dschungel der Pflegeleistungen verloren

fühlen. Als ich mich freiwillig engagierte, habe ich

umfassende Recherchen durchgeführt und

herausgefunden, dass etwa 82% der älteren Menschen in

Brandenburg ihre Pflegeleistungen nicht in Anspruch

nehmen. Inzwischen habe ich fast 240 ältere Menschen

interviewt, und alle 100% berichten von den gleichen

Schwierigkeiten: Der gesamte Prozess ist zu kompliziert.

Diese hohe Zahl von 82% zeigt, dass es erhebliche

Probleme im System gibt. Ehrlich gesagt, tue ich dies

nicht “für jemand” (Für wen machst du das?), sondern

um ein großes Problem zu lösen. Es treibt mich Probleme

zu Lösen :). Schließlich werden wir alle älter, und wir alle

haben Eltern, Familienmitglieder oder Freunde, die

irgendwann mit diesen Herausforderungen konfrontiert

werden. Ich möchte dazu beitragen, dass die Pflege für

alle einfacher und zugänglicher wird.“

Zielgruppe? Wir haben 3 Zielgruppen:

1. EMPFÄNGER - ältere und pflegebedürftige Menschen

ab 65 Jahren, die Pflege oder Unterstützung

benötigen.

2. GEBER - alle, die als Freiwillige oder berufstätige

Pflegekräfte einen Beitrag zum Wohlbefinden älterer

und pflegebedürftiger Menschen leisten und dabei

sinnvolle, gemeinsame, soziale und erfüllende

Erfahrungen machen wollen.

3. Drittanbieter - alle Dienstleister (Freelancer oder

KMU), die Dienstleistungen für ältere und

Pflegebedürftige Menschen anbieten.



Die Aufträge die mir besonders spaß machen sind das PRoblem

mit ein 360 Grad Blick zu lösen. Ich habe in Samsung und Lenovo

software und apps ecosysteme als business developer aufgebaut

und dass mach mir viel Spaß. Das ganze Ecosystem anzuschauen

und eine Ecosystem Lösung aufzubauen.

Wie bist du auf die Idee gekommen, dich selbstständig zu

machen? Warum warst du dir sicher, dass du deine Idee

nur selbstständig umsetzen kannst?

I„Ich habe umfangreiche Erfahrungen sowohl in großen

Unternehmen als auch in Start-ups und KMUs gesammelt

und wollte endlich etwas selbst aufbauen. Ich glaube,

dass wir alle ein schöpferisches Potenzial und den

Wunsch in uns tragen, etwas Eigenes zu schaffen, und

nun ist meine Zeit gekommen. Daher habe ich mich

entschieden, dieses Problem selbst anzugehen und

gemeinsam mit einem großartigen Gründungsteam zu

lösen.

Ich spiele nur ungern die Superhelden-Rolle, da ich fest

davon überzeugt bin, dass wir alle unterschiedliche

Talente und Stärken haben. Nachdem ich das Problem

und die grobe Lösung definiert hatte, suchte ich gezielt

nach einem Gründungsteam. Ich präsentierte die Idee

meinem Dream-Team und hatte das große Glück, dass

alle bereit waren, mitzumachen. Sie erkannten nicht nur

das Problem, sondern auch den kommerziellen und

gesellschaftlichen Einfluss sowie das Potenzial unseres

Start-ups

Welche Herausforderungen gab es auf deinem Weg? Was

sind hierbei deine Erfahrungen mit Social Impact/dem

Gründungszentrum?

Die größte Herausforderung bisher ist die Finanzierung

unser Start-ups in Deutschland. Leider muss Deutschland

noch einiges tun, um die Gründung neuer

Tech-Unternehmen attraktiver zu gestalten. Dennoch war



Social Impact Potsdam eine enorme Hilfe. Denn nach der

Finanzierung ist die nächste große Herausforderung, den

richtigen Fokus zu finden. Dank der Förderung konnten

wir einen Business Coach gewinnen, was für uns eine

hervorragende Unterstützung war. Social Impact hat uns

mit David Immel in Kontakt gebracht, der uns maßgeblich

dabei geholfen hat, unseren Fokus zu schärfen und ein

Unternehmen auf soliden Prinzipien zu gründen.

Deine 3 Tipps für gründungsinteressierte Personen:

1. Mache es nicht alleine und findet ein starkes Team die deine

Vision auch mittragen kann.

2. Fokus, Fokus, Fokus!

3. Findet und fokussiere dich auf das Mehrwert. Alles andere

kommt von alleine.

Deine Kontaktdaten:

Name: Cesar E. Ruiz P.

Website: www.hyeelp.com (in Aufbau)

Mail: cesar@hyeelp.com

Telefon: 01735959117

Deine Meinung /Empfehlung über deine Zeit und die

Beratung / Begleitung durch das Gründungszentrum

Enterprise:

[ Wir behalten uns vor bei Bedarf, deine Meinung / Empfehlung auf unserer Webseite

und unseren Social Media Kanälen zu zeigen. Mit dem Ausfüllen des Feldes, stimmst du

zu, dass wir deine Meinung / Empfehlung veröffentlichen dürfen.]

http://www.hyeelp.com


*****

„Super freundliches und fachlich-fit Team. Die
Beratung hat uns nach vorne katapultiert um unsere Startup
mit mehr Selbsvertrauen und Zuversicht zu gründen“

César Ruiz, CEO & Co-Founder Hyeelp,

In welchem der folgenden SDGs verbessert du mit deinem

Unternehmen die Zukunft und ermöglichst weltweit ein

menschenwürdiges Leben und gleichsam die Bewahrung

der natürlichen Lebensgrundlagen:

☐ Armut in jeder Form und überall beenden

☐ Ernährung weltweit sichern

x Gesundheit und Wohlergehen

☐ Hochwertige Bildung

☐ Geschlechtergleichheit

☐ Sauberes Wasser und Sanitäreinrichtungen

☐ Bezahlbare und saubere Energie

☐Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum

☐ Industrie, Innovation und Infrastruktur

☐Weniger Ungleichheit

☐ Nachhaltige Städte und Gemeinden

☐ Nachhaltige/r Konsum und Produktion

☐Maßnahmen zum Klimaschutz

☐ Leben unter Wasser

☐ Leben an Land

☐ Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen

☐ Partnerschaften zur Erreichung der Ziele


